STADT EMMERICH AM RHEIN

DER BURGERMEISTER

TOP
Vorlagen-Nr.

70 -17
Verwaltungsvorlage offentlich 0463/2021

Betreff

Datum

02.11.2021

Anderung der Satzung Uber die Entsorgung von Grundstiicksentwésserungsanlagen vom

04.03.1987;
hier: 14. Nachtragssatzung

Beratungsfolge

Betriebsausschuss Kommunalbetriebe Emmerich am Rhein

17.11.2021

Rat

14.12.2021

Beschlussvorschlag

Der Betriebsausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Emmerich am Rhein,

1. die mit der Ifd. Nr. 1 bis 2 gekennzeichnete Neukalkulation zur Kenntnis zu nehmen

und

2. die mit Anlage 1 bezeichnete 14. Nachtragssatzung zur Anderung der Satzung tber
die Entsorgung von Grundsticksentwasserungsanlagen vom 04.03.1987 zu

beschliel3en.
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Sachdarstellung :

Die Fakalienabfuhrgeblhr wurde zum 01.01.2021 erhoht, da die vorhandene
Gebuhrenausgleichsriicklage aufgebraucht war. Die im Jahr 2020 ungewohnlich hohe
Fakalienmenge hat jedoch erneut zu einem Uberschuss gefiihrt.

Die Héhe der Gebuhrenausgleichsriicklage wird nach Abschluss des Jahres 2021
voraussichtlich noch 17.551 € betragen. Um diesen kleinen Geblhrenhaushalt méglichst
ausgeglichen zu halten, muss die Geblhr gesenkt werden.

Auf der Basis dieser Bedarfszahlen stellt sich die Kalkulation der Fakalienabfuhr-gebihr zum
01.01.2022 insgesamt wie folgt dar:
1. Ansatzfahige Kosten

Kalkulation Erl.
zum 1.1.2022
€ €

Betriebsflihrungsentgelt 30.859,11 E1
Eigenverbrauch Fakalien 3.155,60
Personalaufwand 2.000,00
Sonst. Aufwand: Burobedarf 2.000,00
Gesamtkosten 38.014,71
Berilcksichtigter Uberschuss 4.504,32
abzufahrende cbm 1.610

Erlauterungen

E 1) Die Betriebsflihrung in der Abwasserbeseitigung in den Bereichen Klarwerk, Kanal
und Fakalienabfuhr erfolgt seit dem 1.9.2004 durch die TWE GmbH. Das zu zah-
lende Betriebsfluihrungsentgelt wurde in dem zwischen der Stadt Emmerich am Rhein
und der TWE GmbH abgeschlossenen Leistungs- und Investitionsmanage-mentver-
trag (LIMV) in einer Summe festgeschrieben. Gleichzeitig wurde eine Anpas-sung an
die aktuelle Preisentwicklung auf der Grundlage der amtlichen Preissteige-rungsraten
des statistischen Bundesamtes vereinbart.

2. Divisionskalkulation

Kalkulation zum

zum 1.1.2022

Aufwand 38.014,71 €

Zuschuss aus GBA -4.504,32 €

Gesamtaufwand 33.510,39 € durch 1.610 cbm

Die ab dem 01.01.2022 zur erhebenden Gebuhr je cbm gerundet: 21,00 €

Die Betriebsleitung empfiehlt die in der Begrindung vorgelegte Kalkulation zur Kenntnis zu
nehmen und die als Anlage 1 gekennzeichnete 14. Nachtragssatzung zur Satzung uber die
Entsorgung von Grundsticksentwasserungsanlagen vom 04.03.1987 zu beschlie3en.

Antoni, Betriebsleiter
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Finanz- und haushaltswirtschaftliche Auswirkungen :

Die Malinahme ist im Wirtschaftsplan vorgesehen.

Leitbild :

Die Malinahme steht im Einklang mit den Zielen des Leitbildes Kapitel 6.2.

Mark Antoni
Betriebsleiter

Anlage/n:
70-17 0463 2021 _ A1 _ 14. Nachtragssatzung Grundst.entwasser.anlagen FaKa

70 - 17 0463/2021 Seite 3 von 3



	REF_voname
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung

